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1184. 1272. Auf Ihren Bericht vom 16. September I
ds. Js. will Ich der Stadtgemeinde Crefeld im Re¬
gierungsbezirk Düsseldorf, welche den Bau und Betrieb
einer Kleinbahn von Crefeld nach dem Rheinhafen bei
Linn beschlossen hat, das Enteignungsrecht zur Ent¬
ziehung und zur dauernden Beschränkung des für diese
Anlage in Anspruch zu nehmenden Grundeigentums ver¬
leihen. Die eingereichte Karte erfolgt zurück.

Jagdhaus Romiuten, den 25. September 1903.
Wilhelm R.

Für den Minister der öffentlichen Arbeiten,

gegeugez. Schöustedt.
Au den Minister der öffentlichen Arbeiten.

Inhalt der Gesetzsammlung.
118S 1292. Das zu Berlin am 20. Oktober 1903
ausgegebene 27. Stück der Gesetz-Sammlung enthält:

Nr. 10473. Staatsvertrag zwischen Preußen und
Braunschweig wegen Herstellung einer vvllspurigeu Neben¬
eisenbahn von Braunschweig (Nordbahnhof) über Flech¬
torf nach Fallersleben. Vom 23. Juni 1903.

Nr. 10474. Verfügung des Justizministers, betreffend
die Anlegung des Grundbuchs für einen Teil der Be¬
zirke der Amtsgerichte Camberg, Langenfchwalbach,
Marienberg und Weilburg. Vom 14. Oktober 1903.

Verordnungen u. Bekanntmachungen
der Provinzial-Behörden.

118K. 1281. Gemäß Z. 21 der Provinzial-Ordnung
für die Rheinprovinz vom 1. Juni 1887 (G. S. S. 252)
bringe ich im Anschluß an meine Bekanntmachung vom
21. Juni 1900 zur öffentlichen Kenntnis, daß an Stelle
des verstorbenen Geheimen Kommerzienrats August
Heuser in Cöln der Stadtverordnete Chemiker Theodor
Kyll in Cöln zum Provinzial-Langtags-Abgeordneten
für den Stadtkreis Cöln gewählt worden ist.

Coblenz, den 9. Oktober 1903. Nr. 21496.
Der Ober-Präsident der Rheinprovinz, Nasse.

1187. 1280. Der dem Wilhelm Leo zu Ohligs vondem Bezirks-Ausschuffe Hierselbst unter Nr. 6093 für das
Jahr 1903 erteilte, zum Handel mit Stahl- und Kram-

Ausgegeben zu Düsseldorf am 24. Oktober 1S0S.

waren berechtigendeWandergewerbefcheinistdemGenannten
abhanden gekommen.

Der Gewerbeschein wird daher hiermit für ungültig
erklärt.

Düsseldorf, den 12. Oktober 1903.
Der Vorsitzende des Bezirks-Ansschusfes I Abteilung.

1188. 1270. Der Herr Minister für Handel und
Gewerbe hat durch Erlaß vom 1. Oktober d. I. unter
Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs dem Ingenieur Alifch
bei der Gesellschaft zur Überwachung von Dampfkesseln
zu M.-Gladbach die nachgesuchten Berechtigungen ersten
bis dritten Grades erteilt.

Düsseldorf, den 15. Oktober 1903. I. !>'. 5362.
Der Regiernngs-Präsident.

118S. 1293. Auf die in der Verlagsbuchhandlung von
I. Gutteutag, G. m. b. H., Berlin 35, Lützow-
straße 107/108, erscheinende, vom Geheimen RegierungS-
rat und vortragenden Rat im Reichsamt des Innern,

Kautz herausgegebene Zeitschrift für Polizei-
und Verwaltungsbeamte wird hierdurch aufmerksam
gemacht.

Düsseldorf, den 21. Oktober 1903. I. l>. 6121.
Der Regierungs-Präsident.

11SV 1275. Euerer Exzellenz freue ich mich mitteilen
zu können, daß während des diesjährigen Manövers
die Truppen des Armeekorps überall von der Bevölkerung
freundlichste Aufnahme gefunden haben.

Enere Exzellenz bitte ich sehr ergebenst, der Bevölkerung
und den beteiligten Verwaltungsbehörden, welche bei
Regelung der Einquartierung den Militärbehörden das
größte Entgegenkommen gezeigt habeu, meinen wärmsten
Dank aussprechen zu wollen. Lstt. I.a 5. Nr. 9709.

Münster, den 26. September 1903.
Der kom man dierende General, gez. :Frhr. von Bissing.
An den Herrn Ober-Präsidenten der Rheinprovinz zu

Coblenz.

Vorstehendes Schreiben des Herrn kommandierenden
Generals des 7. Armeekorps bringe ich zur allgemeinen
Kenntnis.

Düsseldorf, den 14. Oktober 1903. I. 6. 3632.
Der Regierungs-Präsident.



418

1191. 1294.
U her¬

über die Verwaltung und Verwendung der in der Rheinprovinz vorhandenen

>->
s:

Bezeichnung

des

Fonds.

2.

Kapitalver¬

mögen am

Schlüsse des^
Etatsjahres.

M. Pf.
3.

Ge genstand d er Einnahme:

g.. Bestand,
b. Reste und
o. Defekte aus

dem Etats¬

jahre.

M. Pf
4.

Zinsen
von

Kapitalien.

M. Pf.
6.

Strafgelder.

M, Pf
6.

Erlös aus

zurückgezahlten
Amortisation^

betrügen.

M.
7.

Pst

Extra¬
ordinär.

M. Pf.
8.

Summa der
Kolonnen

4—8.

M. Pf.
9.

Polizeistrasgelder-

sonds des rheinisch¬
rechtlichen Teiles

des Regierungs¬

bezirkes Düsseldorf.

Polizeistrafgelder¬

fonds des landrecht>
lichen Teiles des

Regierungsbezirkes
Düsseldorf.

46 000

85 000 1569

l>. —

o. 40

1380^

2 550

48 560 81

47 808 91

49 940 81

51968 50

Düsseldorf, den 8. Oktober 1903.

1192. 1289. Der zum Konsul der Republik Uruguay
in Cöln ernannte Kaufmann Julius Eduard Beunert ist

in dieser Amtseigenschast anerkannt und zugelassen worden.

Düsseldorf, deu 14. Oktober 1903. I. ?.5310.
Der Regierungs-Präsident.

119Z. 1291. Genehmigung.

Dem Unternehmer Johann Fuchs zu Wülsrath wird

hiermit unter dem Vorbehalte eines jederzeitigen Wider¬
rufs und vorbehaltlich der Genehmigung des Herrn

Landeshauptmanns zur Benutzung der Provinzialstraße

die Genehmigung zur vorübergehenden Anlage einer

Transportbahn in der Gemeinde Rath von dem Grafen-

berger Waldwege bis in verschiedene Straßen in Rath
in der Nähe des Rathauses und zum Betriebe auf der¬

selben mit Lokomotiven unter folgenden Bedingungen
erteilt.

1. Die Bahn ist in einer Spurweite von 0,90 Meter

nach den von dem Unternehmer vorgelegten, mit dem

Genehmigungsvermerke vom heutigen Tage versehenen

Plänen herzustellen. Auch für die Betriebsmittel sind
die dafür aufgestellten Zeichnungen, für die Bahn und
die Betriebsmittel aber der Erläuterungsbericht maßgebend,

welche ebenfalls mit dem Genehmigungsvermerke vom

heutigen Tage versehen sind.
Auch bei späteren Ergänzungen der Bahnanlage und

der Betriebsmittel darf ohne diesseitige Zustimmung

von der genehmigten Konstruktion nicht abgewichen werden.
2. Für den Verkehr an der Kreuzung der Straßen¬

bahn Düsseldorf—Grafenberg—Rath an der Haltestelle

Bismarckstraße in Rath durch die Transportbahngleise

finden die Bestimmungen in Z 19a, der Polizeiverordnung,
betreffend den Betrieb der mit elektrischer Kraft betriebenen
Straßenbahnen und straßenbahnähnlichen Kleinbahnen im

Regierungsbezirk Düsseldorf vom 7. August 1900,
I. X. 2193 (A.-Bl. S. 341) Anwendung.

Außerdem werden für die Befahrnng der Kreuzung

folgende Vorschriften erlassen:
Die Züge der Transportbahn müssen vor der Kreuzung

halten und dürfen erst weiter fahren, wenn Wagen oder

Züge der elektrischen Straßenbahn die Kreuzung passiert

haben. Sind Wagen der elektrischen Straßenbahn mehr
als 100 Meter von der Kreuzungsstelle zur Zeit des

Eintreffens eines Zuges der Trantsportbahn entfernt,

so kann letzterer die Kreuzung ebenfalls passieren.
Die vorgenannte 100 Metergrenze ist beiderseits durch

ein Merkmal an den der Kreuzung zunächst befindlichen

Masten der Straßeubahn zu kennzeichnen.
3. An der Kreuzung der Provinzialstraße durch die

Transportbahn sind zu beiden Seiten Schranken anzu¬

bringen, welche beim Passieren des Transportzuges ge¬

schlossen werden müssen.
4. Der Unternehmer ist verpflichtet, die Bahn nebst

den Betriebsmitteln in einem solchen Zustande zu er¬

halten, daß die Bahn mit der im folgenden festgesetzten
größten Geschwindigkeit befahren werden kann.

5. Der Unternehmer hat eine, mit der Leitung des

Baues der Bahn und mit der Betriebsverwaltung be¬

traute Person anzugeben, welche für die Befolgung der

Anordnungen dieser Genehmigung, sowie der noch weiter

zu erlassenden polizeilichen und Betriebs-Vorschristen
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Ncht

Polizeistrafgelderfonds für das Etatsjahr vom 1. April 1902 bis ullimo Mä rz 1903.

Geg en st an d der Ausgabe:
a> Vorschuß,

b. VerwaltungS
und

Druckkosten,
e. zur Rechnungs-^

regnlierung.

M. Pf,^
tv.

Anlagen von
Kapitalien resp

Wiederanlage von^
Amortisations¬

beträgen.

M.
11

Pf

Pflegekosten

für verlas¬

sene und ver-

waisteKinder,

M. Pf.>12.

Extraordi¬
näre u. a.

Beihülfen an
Erziehungs-

Vereine.

M. Pf.
13.

Summa der

Kolonnen
10—13.

M. Pf.
14.

Nach dem Abzug
der Ausgaben

von den

Einnahmen ver¬
bleibt -in Bestand
resp, ein Vorschuß

von

M. Pf.
15.

Bemerkungen.

-r. 325

l>. 1955

64

ill.

d. 2072

o. 213

15 45 458 97

79

80

49 076 63
61

54

47 804

51362

71

78

2 136

605 72

Der Landeshauptmann der Rheinprovinz: Renvers

neben dem Unternehmer selbst verantwortlich ist.
6. Die Geschwindigkeit der Fahrten darf 10 Km in

der Stunde an keiner Stelle der Bahn übersteigen. An

besonders gefährdeten Stellen, welche von der Ortspolizei¬
behörde dem Unternehmer zu bezeichnen sind, ist die
Geschwindigkeit der Fahrten auf 5 km in der Stunde
zn ermäßigen.

Es bleibt vorbehalten, sofern die Sicherheit des Bahn¬
betriebes und des Straßenverkehrs es erfordert, an

einzelnen Stellen, zu bestimmten Zeiten oder auch im

ganzen eine geringere Fahrgeschwindigkeit vorzuschreiben.
7. Im übrigen wird zur Regelung des Betriebes eine

besondere Betriebsvorschrift, außerdem aber auch eine
Polizeiverordnung für die Bahn erlassen werden.

8. Eine Übertragung der Rechte und Pflichten aus

dieferGenehmignng an eine andere natürliche oder juristische

Person ist ohne diesseitige Zustimmung unzulässig. Nach
6 Monaten ist die Anlage wieder zu entfernen.

Düsseldorf, den 19. Oktober 1903. I. X. 2237.

(I.. 8.)

Der Regierungs-Präsident. I. V.: Grüttner.

1194. 1296. Nachdem das Inventar der Kunstdenk¬

mäler im hiesigen Regierungsbezirke abgeschlossen und

veröffentlicht worden ist, Paul Clemen, die Kunstdenk¬
mäler der Rheinprovinz, Verlag von L. Schwann in

Düsseldorf (in einzelnen Bänden kreisweise erschienen), >

1196. 1269. In Gemäßheit des Z. 14 des Reglements vom 2. Juli 1891 über Gewährnng von Entschädigungen
für polizeilich angeordnete Tötung rotzkranker Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel und lungenkranken Rind¬

viehes in der Rheinprovinz, sowie des Z. 10 der Vorschriften vom 27. März 1901 zur Ausführung des Gesetzes

vom 22. April 1892, betr. die Entschädigung für an Milzbrand gefallene Tiere, bringe ich die nachstehende

Den Städten resp. Gemeindm Anrath, Barmen,
Cleve, Creseld, Düsseldorf, Elberfeld, Kempen,

, M.-Gladbach, Mettmann, Neuß, Oedt, St.
101 Toenis, Remscheid, Solingen, Vorst, Wllls-

rath, Bohwinkel, Wald, Rheydt und Bei»
bert werden die vo» ihren Insasse» auskommen¬
den Strafgelder direkt von den zuständigenHebestillen Überwiesen.

Die Pflegekostenzuschiisse sind mit s Mark pro
Kind und Monat gewährt worden.

Die Armenverbände haben gezahlt lvS SSÜ,8« M>
Bewilligt wurden ^ 4S»5»,go „
Demnach bliebe» ungedeckt . . 5? öZS.90 M,

Desgleichen den Städte» bezw Gemeinden Duis¬
burg, Esse», Wesel, Mülheim a. d. Ruhr,
und den Gesamtgemeinden der Bürgermeisterei
Kettwig Stadt und Land, Altenessen, Vordeck
und Ruhrort.

!Die Pflegekosteuzuschiisse sind mit 8 Mark pro
- l I Kind und Monat gewährt worden.
! > sDie Armenverbände haben gezahlt 77 0SS,«0 M.

^Bewilligt wurden 4!>V76,60 „
Demnach blieben ungedeckt . . Zi »5ü ,80 M.

Königlicher Regierungs-Präsident a. D.

hat der Herr Minister der geistlichen, Unterrichts- und
Medizinal-Angelegenheiten angeordnet, daß fortab bei

den Unterhaltungs- und Jnstandsetzungsarbeiten, welche

die im Inventar beschriebenen Kirchengebäude betreffen,
der Provinzial-Konservator zu hören ist.

Zu diesem Zwecke ersuchen wir die Kirchenvorstände

und Presbyterieu der in Betracht kommenden Kirchen¬

gemeinden, gegebenenfalls die Anschläge durch Ver¬

mittelung der Ortsbehörden uns vorzulegen.
Düsseldorf, den 20. Oktober 1903. II. v. 1979.

Königliche Regierung,

Abteilung für Kirchen- und Schulwesen.

1193 1287. Durch Erlaß des Herrn Ministers für

Handel und Gewerbe vom 7. Oktober d. Js., I. 7273

III.g. 7651, ist unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs

dem Ingenieur Viktor Hundertmark vom Dampfkessel-

uberwachungsverein der Zechen im Oberbergamtsbezirk

Dortmund zu Essen (Ruhr) neben seinen früheren Be¬

fugnissen auch das Recht zur Vornahme der technischen
Vorprüfung der Genehmigungsgesuche aller der Vereins¬

überwachung unmittelbar oder im staatlichen Auftrage
unterstellten Dampfkessel (Berechtigung IV. Grades),
verliehen worden.

Dortmund, den 18. Oktober 1903. I. 14602.

Königliches Oberbergamt.



42«

Übersichtder Einnahmen und Ausgabenbei den betreffendenEntschädigungsfondsfür
1. April 1902 bis 31. März 1903 hiermit zur öffentlichen Kenntnis:

das Rechnungsjahrvom

Einnahme:
1. Bestand aus 1901
2. Zinsen des Reservefonds
3. Abgabender Viehbesitzer
4. Erlös aus dem Verkauferotzverdächtiger Pferde . .
5. StaatSzuschußzur Beseitigungrotzverdächtiger Pferde
K. Aus dem Reservefondszurückgenommen

Snmma
L. Ausgabe:

1. 10v/o Veranlagungs- und Hebegebühreu
2> 5"/, Verwaltungskostenfür die Zentralverwaltung von den Zinsendes Reserve¬

fonds und der nach Abzugder Veranlagungs-und Hebegebührenverbleibenden
Abgaben

?. Für Formulare. .
4. Entschädigungen für Rotz- und Luugenseuche
5. „ „ Milz- und Rauschbrand
6. Kosten der Abschätzungder an Milz- und Rauschbrandgefallenen Tiere
7. Zur rentbaren Anlegung
8. Bekanntmachungskosten Summa

Die Einnahme betrug
„ Ausgabe „

MithinBestand
Als Reservefondssind vorhanden

Entschädigungsfonds
für

Pferde Rindvieh
M. Pf. M. Pf,
1460 62 5115 08
7 584 48 18 124—

53 832 26 260 190 50
4 090 05 — —

20 000— — —

30 000— — —

116 967 411 283 429 58

5 378 25 26 008 85

2 804 27 12 615 28
159 75 159 75

89 176 25 — —

8 492 85 135 639 52
105 20 3 518 60

10 000 — 100 000 —

72 37 72 38
11618894> 278 014 38
116 967 41 283 429 58
11618894 278 014 38

778147 5 41S 20
263 462! 20 738 376 96

Die getöteten bezw, gefallenen Tiere und die für dieselben gezahltenEntschädigungen verteilen sich ans die
einzelnen Regierungsbezirkewie folgt:

Regierungsbezirk

Aachen
Coblenz .
Cöln . .
Düsseldorf
Trier . .

Summa

Zahl der getöteten
bezw. gefallenen

Pferde an
Milz- u.

Rotz Rausch¬
brand

268
3
2

273 10

Betrag
der gezahlten Ent

schädigungen für
Milz

Rotz

M, IPf^

>87 332
843
357

88 533125

Hierzu kommen noch die Kosten der Remune¬
ration des technischen Beraters in Vieh¬
seuchen-Angelegenheiten, Departementstier¬
arzt Dr. Lothes zu Cöln mit 1200 M>;
Dienstreisen, PortokostenPP., sowie Kosten
des provinziellen Laboratoriums mit . .

Summa . .
Düsseldorf,den 13. Oktober1903.

Der Landeshauptmannder Rheinprovinz.

643
89176

u.
Rausch¬
brand
M. M

975

5 863

6 838

84

S4

Zahl der getöteten
bezw. gefallenen

Rinder an

Milz- u,
Rausch¬
brand

Lungen¬
seuche

132
67
60245
33

537

—! 1 654 M
2518492 >85

Betrag
der gezahlten Ent

schädigungen für
MilzLungen¬

seuche

M. >Pf,!

u.
Rausch¬
brand
M. IPf.

29 238
14 645
16 361
64 201

8 886

50
04
40
24
12

— I—> 133 332130

2 307.22
135 639 52
IV. 3817.

Dr. Ren Vers, Königlicher Regierungs-Präsidenta. D.
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1197. 1297.
RegierungsbezirkDüsseldorf.

Übersichtansteckender«rankheiten.
Jahrgang 190 3. 42. Jah reswoche vom 11./10.1903 bis 17./10. 1903.

Kreis.
Ruhr.

Zug- Tode»
füll».

Influenza

Zug- Todes¬
fälle.

Darm- >1 Fleck-
Typhus.

Zug. TodeS>
fülle. Zug.«

Genick-
starre.

Zug. Todes^
fälle.

Masern.

Zug. Todes^
fäll-

Scharlach.

Zug- Todes,
fälle.

Diph¬
therie.

Zug,

Kindbett-
fieber.

Todes¬
fälle. Zug- Todes

fälle.

Normen . .
Eleve . . .
Creseld(Land)

do. (Stadt)
Düsseldorf(Land

do. (Stadt^
Duisburg. .
Elberfeld . .
Essen (Land).
do. (Stadt)

Geldern . .
Gladbach (Land

do. (Stadt
Grevenbroich.
Kempen . .
Lennep. . .
Mettmann
Moers. . .
Mülheim . .
Neuß . . .
Oberhaufen.
Rees . . .
Remfcheid..
Ruhrort . .
Solingen(Land

do. (Stadt
Summe

45
2
2

102
4
8
6
1
9
4

7
1
2 I -

2 ! —
3

4 ! -
10 ! 19

1
2

15
1

207
18

2
2
1

1

14

4
1

13 — > — II 732 j, — ! — i! 27 I 2 I! — s
VorstehendeÜberficht wird hiermit zur öffentlichenKenntnis gebracht.
Düsseldorf, den 22. Oktober1903.

7 I! 98 I 5 II 99 I 9

Der Regierungs-Präsident.
Verordnungen und Bekanntmachungen anderer Behörsen.

1198. 1295. Auf Antrag der Königlichen Eisenbahn-Direktionzu Essen hat der Königliche Regierungs-Präsident
hicrselbstdie Einleitung des Verfahrens zur Feststellungder Entschädigungfür folgende, durch den Beschluß des
Bezirks-AusschussesII. Abteilungvom lt. Augustd. Js., 1^. II. 5309, als zur Erweiterungder Gleisanlagen
auf dem Bahnhof Rüttenscheid erforderlicherklärte, innerhalb der GemeindeRüttenscheidbelegene Grundflächenangeordnet.

UZL
ösS7N

Größe der zu
enteignenden
Grundflächen
Ar IllMtr.

Aus der
Kataster-Parzelle

Flur j Nr.
Bezeichnung der Eigentümer.

2 19 10 549/35 Stadtgemeinde Essen3 1/ — 1917/404 — 30 1916/405 1 85 L. 2533/40 „

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsidentmich zum Kommissarzur Leitung des im Eingange bezeichneten
Verfahrens ernannt hat, habe ich Terminzur Verhandlung mit den Beteiligten unter Vorlegung des definitiv
festgestellten Planes, sowie eventuellzur Abschätzunganberaumtauf: Mittwoch, den 4. November d. Js.,
vormittags 10 Uhr, auf dem Bahnhofe Rüttenscheid.

Alle Beteiligten, soweitdieselben nicht besondersvorgeladenworden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre
Rechte im Termine wahrzunehmen,unter der Verwarnung,daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Ent¬
schädigung festgestelltund wegenAuszahlung oder Hinterlegungder letzteren verfügt werden wird. Nr. 519.

Düsseldorf, den 22. Oktober1903. Der Abschätzungs-Kommissar.I. V.: Steilberg, Geh. Reg.-Rat.
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11S9 1286. Auf Antrag der Königlichen Eisenbahn-Direktion zu Elberfeld hat der Königliche Regieruugs-Prä-

sident Hierselbst die Einleitung des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung für folgende durch den Beschluß

des Bezirks-Ausschusses I. Abteilung vom 2. September 1902, ö, I. 5118, als zur Erweiterung des Bahnhofs

Vohwinkel erforderlich erklärte, innerhalb der Gemeinde Haan belegene Grundfläche» angeordnet.

Größe der zu Ans d??
- ZL

. L?
enteignenden
Grundflächen

Kataster-Parzelle Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

«R Ar üMtr. Flur Nr.

44 16 80 4 427/65 Witwe Hugo Lüttgens und Kinder Gräfrath
46 41 50 4 476/64

„ „
47 18 90 4 481/67 :c. Witwe Heinrich Schürmann nnd Miteigen¬ Gruiteu, Neviges,

tümer Schmitte, Wald, Holt¬

hausen, Beurath,

Schlagbaum, Solingen,
M.-Gladbach, Flachs¬

Branntweinbrenner Wilhelm und Ernst
berg und Stöckersberg

48 14 35 4 484/68 Fürkelrath
Lüttgens

49 1 50 4 483/68
„

S0
—

10 4 485/69 Adolf Hugenbruch Gütchen bei Haan
51 6 30 4 486/69 „
52 4 90 4 487/69

„
53 1 68 4 490/69 Gebr. Hugo und Ernst Hugenbruch Polnische Mütze bei

Haan
56 9 70 4 489/69

„
57 8 10 4 492/69

498/67 :c.

„
55 10 60 4 Bergische Kleinbahnen Aktiengesellschaft Elberfeld
59 7 65 4 496/69 „
58 23 79 4 513/69 Ehefrau Karl Hußels geb. Hugenbruch Polnische Mütze bei

Haan
61 2 80 4 512/69

„
75 1 25 4 376/88

„
/l

60 3 10 4 497/69 August Hugenbruch Meiseiche bei Haan
72 119 90 4 131 Gebr. Rudolf und August Krickhaus Obgmiten
73 3 70 4 278/125 Schlosser Karl Holthausen ! Gütchen bei Haan

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommiffar zur Leitung des im Eingange bezeichneten

Verfahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten unter Vorlegung des definitiv

festgestellten Planes, sowie eventl. zur Abschätzung anberaumt aus: Mittwoch, den 28. Oktober 1SVZ, vor¬

mittags 102/4 Uhr, bei dem Gastwirt Krickhaus in Oberhaan.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre

Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Ent¬

schädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird. Nr. 480.
Düsseldorf, den 20. Oktober 1903. Der Abschätznngs-Kommissar: Steilberg, Geheimer Regierungs-Rat.

12VV. 1288. Ans Antrag der Gemeinde Schiefbahn hat der Königliche Regierungs-Präsident die Einleitung

des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung für nachstehende, zur Freilegung der Neustraße in Schiefbahn

erforderlichen und innerhalb der Gemeinde Schiefbahn belegenen Grundflächen angeordnet.

Lfde.
Nr.

Größe der zu

enteignenden

Grundflächen
Ar >^Mtr.

Aus der

Kataster-Parzelle

Flur l Nr.

Kulturart

des

Grundstücks
Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

1 5 ! 46 0 1513/213 zc. Garten 1. Bäcker Karl Orth

2. „ Ferdinand Orth

3. Gertrud Orth ^ Schiefbahn

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des oben bezeichneten Ver¬

fahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, sowie zur etwaigen Abschätzung
anberaumt anf Dienstag, den 1v. November 180Z, nachmittags 31 /2 Uhr, im Rathause zu Schiefbahn.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre

42Z

Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Ent¬

schädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird. Nr. 508.

Düsseldorf, den 20. Oktober 1903. Der Abschätzungs-Kommiffar: Eugelhardt, Regierungs-Rat.

1201. 1274. Auf Antrag der Stadt Crefeld hat der Königliche Regierungs-Präsident Hierselbst die Einleitung

des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung für folgende durch Beschluß des Bezirks-Ausschusses II. Ab¬

teilung vom 14. Juni 1903, L. II. 4888 I, als zum Bau des Rheinhafens Crefeld-Linn erforderlich erklärte,

innerhalb der Gemeinde Crefeld-Linn belegene Grundflächen angeordnet.

Größe der zu
enteignenden
Grundflächen

Aus der

Kataster-Parzelle

lur > Nr.

Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

1
— —

36 2

2 12 46 2

3
—

3 11 2

4 14 82 2

5
—

17 04 2

6
—

42 67 2

7 1 71 47 2

8
—

18 36 2

9
-

56 03 2

10
—

12 77 2
11 15 76 2
12 27 80 1
13

—
25 96 2

14
—

26 50 2
15

—
18 45 2

16
—

18 30 2
17 13 38 2
18 8 49 2
19

—
40 17 2

20 23 80 2

21 16 88 2
22

—
25 50 2

23
>—

37 76 2
24

—
51 44 3

25
—

28 30 3
26

—
5 10 3

27
—

45 33 2

28
—

23 33 2
29 23 33 2
30

—
23 33 2

31 28 88 2

32 43 43 2
33 22 38 2

34
—

22 54 2

35 1 98 56 1

425/9 zc.

421/11
426

427/11

14.15/VI.12

442/233

438/0
12

386/16 PP.

387/16 PP.
71

344/15

372/22

262/33

356/34

357/80

358/80

413/103
414/103

419/77

428/77

391/90

412/102

375/16

406/16

381/17
106

335/108

336/108

337/108
72

105

431/8

444/22

6

Nolten, Jakob, Witwe, Anna Maria

Elisabeth geb. Wallers, Holzhändlerin und

Miteigentümer.

Crefeld-Linn,

Uerdingerstraße 95

Nolten, Johann Ferdinand, Holzhändler

und Miteigentümer.

Witwer Jrmen, Josef Ackerer und
Kinder

Ehelente Hollenders, Johann und Agnes
geb. Schars

Abels, Johann Peter, Kaufmann

Witwe Stefan Schnitzler, Agnes geb.

Dornbusch und Miteigentümer

Creseld.Viktoriastr.1I0

Crefeld-Linn,

Uerdingerstraße 91

Crefeld-Linn

Willich

Crefeld-Linn,

Düsseldorferstraße 35

Raven, Stefan, Ackerer und Miteigen¬
tümer

Ehefrau des Oberförsters Schneider,

Karl, Therefe geb. Götzen
Brockerhof, Johann Gerhard, Rentner

Witwe Arnold Jülicher Maria geborene

Thora und Miteigentümer

Roßkothen, Louis, Kolonialwarenhändler

Firma Peter Schwengers, Söhne, offene

Handelsgesellschaft mit beschränkter Haf¬

tung und Miteigentümer

Stratum

Grünberg i. Hessen

Crefeld

Crefeld-Linn,

Düsseldorferstraße 19
Crefeld-Linn,

Uerdingerstraße 71

Uerdingen
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Größe der zu

- Z ?
enteignenden
Grundflächen

Aus der

Kataster-Parzelle Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

IlS, Flur l Nr.

36
—

46 61 1 7 Firma Peter Schwengels, Söhne, offene

Handelsgesellschaft mit beschränkter Haf¬

tung und Miteigentümer

Uerdingen

37
— —

78 1 8 „ „
38

— —
84 1 9 „

„
39 1 09 1 10 /f

„
40

— —
99 1 11 „

41
—

1 19 1 12 „
42 5 43 1 13 „
43 2 99 76 2 383/16-22.66-68 „
44 1 17 84 2 368/19

„

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des im Eingänge bezeichneten

Verfahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten unter Vorlegung des definitiv fest¬

gestellten Planes, sowie eventl. zur Abschätzung anberaumt auf: Donnerstag, den 2S. Oktober d. Js , vor¬

mittags 9V« Uhr, in der Wirtschaft von Witwe Arnold Jülicher in Crefeld-Linn, Düsseldorferstraße 19, (Halte¬
stelle der Kleinbahn Hans Meer—Uerdingen.)

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre

Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die

Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.
Düsseldorf, den 16. Oktober 1903. Nr. 128.

Der Abschätzungs-Kommissar: Putsch, Regierungs-Rat.

12V2. 1285. Der Beginn der nächsten Schwürgerichts¬
sitzungen ist auf den 30. November d. Js. festgesetzt und

der Herr.Landgerichtsdirektor Kolligs zum Vorsitzenden
ernannt.

Essen, den 16. Oktober 1903. 1>r. I. 56.

Königliches Landgericht.

Personal-Nachrichten.
12VZ. 1276. Seine Majestät der Kaiser und König

haben Allergnädigst geruht, dem Beigeordneten Rentner

Ewald Aders, dem Bezirksvorstcher Kaufmann Gustav
von der Heydt und dem Stadtverordneten Kaufmann

Adolf Friederichs, sämtlich in Elberseld, den Roten Adler¬

orden 4. Klasse, dem Bezirksvorsteher Kaufmann Karl

Petersen, dem Bezirksvorsteher Rentner Richard Borberg,
dem Armenpfleger Kaufmann Hermann Vowe, dem

Armenpfleger Uhrmacher Julius Büscher, sämtlich ebenda,

dem Bürgermeister Franz Senlen in Vorst, Kreis Kempen,
dem Gemeinde-Empfänger August Rübel in Haan,
Landkreis Mettmann und dem Rektor a. D. Albert Stock

zu Elberfeld den Königlichen Kronenorden 4. Klasse, dem

Riemendrehermeister Frellöhr, dem Spezereihändler Weber,
dem Klempnermeister Gößer, sämtlich in Barmen und

dem Polizeiwachtmeister Fuchs in Wesel das Allgemeine

Ehrenzeichen zu verleihen, sowie mittels Allerhöchsten
Erlasses vom 25. September d. I. den nachgenannten

Personen die Erlaubnis zur Annahme und Anlegung

der ihnen verliehenen russischen Dekorationen zu erteilen:

dem sächsischen Geheimen Baurat. Direktor Heinrich

Ehrhardt hier des St. Annenordens 2. Klasse und dem
Ingenieur Gustav Müller hier der dritten Klasse des¬

selben Ordens.

12V4 1282. Der Herr Ober-Präsident hat den Bürger¬

meisterei-Verwalter Wagner in Dormagen widerruflich

zum Standesbeamten des die Landbürgermeisterei Dor¬
magen umfassenden Standesamtsbezirks ernannt.

Die Ernennung des Bürgermeisters Axler zum

Standesbeamten ist gleichzeitig widerrufen worden.

120S. 1233. Den Apothekern Maximilian Lustig bezw.

Bernhard Hardensett ist die Konzession erteilt worden,
in Borbeck im Landkreise Essen resp, in Sterkrade im

Kreise Ruhrort eine Apotheke zu errichten und für eigene

Rechnung zu führen.

Hierzu die Öffentlichen Anzeiger Nr. 222, 22Z. 224, 22S, 226 nnd 227.
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